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Drucks. Nr. VO/0717/17
offentlich
Zur Sitzung am Gremium
11.10.2017 Ausschuss fur Soziales, Familie und Gesundheit
17.10.2017 Ausschuss fur Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und
Betriebsausschuss ESW
13.11.2017 Rat der Stadt Wuppertal

Antrag : Reglementierung des Bettelns im Stadtgebiet

Sehr geehrter Herr Oberbirgermeister,

bitte nehmen Sie unseren Antrag auf in die Tagesordnungen der 0.g. Ausschiisse sowie in
die Tagesordnung der Ratssitzung vom 13. November 2017

Beschlussvorschlag

1. Der Rat der Stadt beschliel3t, dass klnftig im Stadtgebiet nur noch passives Betteln von
Einzelpersonen in einem Mindestabstand von 50 Metern zueinander geduldet wird.

2. Der Rat der Stadt ersucht das Ordnungsamt, gegen Straf3enzeitungsverkaufer, tber die
wiederholte und begriindete Beschwerden durch Passanten vorliegen, angemessene
zeitliche Verbote einer weiteren Austibung ihrer Tatigkeit auszusprechen.

Begriindung

1. Nach Auffassung der Antragstellerin gibt es noch keine ausreichenden kommunalen
Bestimmungen gegen inakzeptable Formen der Bettelei im Stadtgebiet. Um nicht zum
hartesten Mittel eines absoluten Verbots zu greifen, wird vorgeschlagen, jegliche Arten
aktiver Bettelei (z. B. Ansprechen von Passanten oder Zugehen auf Passanten) oder
passiver Bettelei mehrerer Personen an einem Punkt zu untersagen.

2. Im Regelfall sind Verk&aufer von Straf3enzeitungen registriert und wahren die Regeln des
Anstands, aber immer wieder gibt es auch Gegenbeispiele, worunter die Antragstellerin u. a.
nicht registrierte Verkaufer oder ordnungsgemal’ gemeldete Verkaufer, die jedoch ihre Ware
den Passanten mit Nachdruck aufzudrangen versuchen, versteht. Wie bei der Problematik



der Bettelei ist nach Meinung der Antragstellerin auch hier jeglicher Wildwuchs zu
unterbinden.

Mit freundlichen GriiRen

Claudia Botte
Fraktionsvoritzende



	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

